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Fürst Bismarck in England
Halle 23 Mai

Die Meldung nach welcher das meerumspütte Albion
in naher Zeit dni Fürsten Bismarck als Gast begrüßen
Werde taucht in englischen wie in deutschen Blättern
Wiederholt auf Der ehemals allgewaltige Lenker des
deutschen Reiches wird diese Reise als einfacher Privat
mann unternehmen aber der Schatten den seine übergroße
Persönlichkeit wirft ist noch immer mächtig genug um
Bismarck s Englondfahrt zu einem politisch Ereigniß
ungewöhnlicher Art zu stempeln Es gab eine Zeit in
welcher der ehemalige Reichskanzler keineswegs als herz
inniger Freund des großen Jnselreichcs galt Sein
polnisches Denken und Empfinden war nicht immer da
nach daß er dem Musterstaate klassischer Verfassungs
mäßigkcit sonderlich zugethan gcwesen wäre Und mehr
noch spielten hierbei in späterer Zeit persönlich Eindrücke
ine Rolle welche er in Bezug auf den deutschen Kron

prinzen den nachmaligen Kaiser Friedrich und dessen
SngUichi m Geblüt entsprossene Gemahlin gewonnen zu
habi n glaubte Und siehe die erste große Frage
welche geeignet erschien einen Interessengegensatz zwischen
Deutschland und England wachgerufen die deutsche Ko
lonialpolitik sie zeigte uns Bismarck als einen eifervollen
Hüter der guten Beziehungen zwischen Großbritannien
und seinem Vaterlande Noch unter seiner Argide voll
zieht sich die Reise Kaiser Wilhelms II nach England
und die Wiederherstellung eines freundschaftlichen ja
herzlichen Einvernehmens der beiden Nationen Und wie
ein Rkflix dieser geänderten für den Weltfrieden unschätz
baren Sachlage tönt es aus den Erklärungen heraus
welche Bismarck kürzlich einem russischen Publizisten gegen
über machte und in welchen er dankbaren Sinnes von
der Kaiserin Friedrich spricht die sich so große Mühe
gegeben habe zwischen ihrem kaiserlichen Sohne und seinem
scheidenden Kanzler in friedlichem Sinne zu vermitteln

Warum dsr englische Reifeplan in manchen Preßorganen
als kaum glaublich bezeichnet wird vermögen wir nicht
zu begreifen England ist ein befreundeter Staat und der
unoffizielle Bismarck ist noch immer ein vollgiltiger Re
präsentant deutschen Volkswesens Ohne besonderes Man
dat aber so schließt man offenbar dürfe und solle er eine
Fahrt nicht unternehmen welche wie immer gedeutet von
eminentester politischer Tragweite ist Diese Art von Kalt
stellung des ehemaligen Kanzlers geht aber denn doch ent
schieden zu weit sie kommt einer Einschränkung der jedem
Duodezparteiführer zugestandenen persönlichen Freiheit ver
zweifelt nahe Bismarck soll die britische Küste meiden
weil er dort angelangt muthmaßlich der Gegenstand bei
spielloser Huldigungen sein wird Das ist ja gut und
für das Reich welches auswärtiger Sympathien doch ge
wiß nicht entrathen will noch besser Oder mißgönnt
uian ihm diese Huldigungen Denn Eines ist gewiß wenn
Bismarck als Gast bei den Engländern erscheint werden
sie die wahre Größe immer mit wahrhast südlichem
Enthusiasmus zu schätzen wußten ihm einen Empfang
bereiten der jenem nicht nachstehen wird mit welchem
sie einst den alten Blücher ehrten Die englische Politik
hat oft Wege eingeschlagen welche geeignet waren in
Deutschland Verstimmung ja Mißtrauen wachzurufen
Es hat an den Ufern der Themse weder im Jahre 1864
an dänischen noch Anno 1870 an französischen Sympa
thien gefehlt Aber die Hinneigung zu dim stammver
wandten deutschen Wesen brach w entscheidenden Momen
ten der Völkerentwicklung immer wieder siegreich durch
Ein britischer Dichter war es der eines seiner Meister
werke huldigend dem deutschen Volke als dem Volke
der Dichter und Denker zu Füßen legte die klassischste
Mer Goethe Biographien rührt von einem Engländer
Her und wiederum ein englischer Poet war der erste

welcher die literarische Welt Europas auf das empor
steigende Dichtergestirn Grillparzer s aufmerksam machte
Dieser Zug eines lebendigen stammverwandtschastlichen
Interesses welches sich ganz gewiß nicht blos auf schön
geistigem Gebieee kundgicbt erklärt die ungewöhnliche
Theilnahme mit welcher man in ganz England demeud
giltigen Entschlüsse des Fürsten Bismarck zu der Reise
über den Kanal entgegensieht Ob in Amt und Würden
ob ein einfacher Privatmann er bleibt ein glanzvoller
Repräsentant der Nation wie das deutsche Volksthum
über keinen zweiten verfügt Und darum wird seinem
Besuch mit Recht jene Bedeutung betgelegt als ob das
deutsche Volk bet dem britischen vertraulich grüßend seine
Visitkarte abgäbe So ist die von so vielen Seiten als
bevorstehend angekündigte Reise des Fürsten Bismarck
nach England genau so eine That im Dienste des Frie
dens und der Völkerfreundschaft als ob er noch Sr
Majestät des Kaisers allmächtiger erster Diener wäre

Sozial demokratisches
Halle 28 Mai

Irdische Glückseligkeit im weitesten Umfange herzustellen
ist ver treibende Gedanke in der Sozialdemokratie und
deshalb erfreut sie sich auch der Popularität weil jedem
Menschenherzen das Verlangen nach Glückseligkeit ange
boren ist Dieses Ziel der Zufriedenheit und des Be
hagens im weitesten Umfange glaubt man nun in einer
solchen Vertheilung der irdischen Güter zu erreichen daß
es Niemanden an dem entsprechenden Besitz und Genuß
derselben mangelt Da hierin aber bekanntlich die größte
Verschiedenheit unter den Menschen herrscht setzt die So
zialdemokratie gerade in diesem sür das unmittelbare Ge
fühl empfindlichsten Punkte mit ihrer die große Masse
leidenschaftlich aufregenden Agitation ein und man fragt
ist es wohl recht daß wenige schwelgen während so viele
darben ist es wohl recht daß d e Einen in prunkvollen
Palästen wohnen während zahllos Andere sich mit ihrer
Familie in enge dunkle ungesunde Räume zusammen
drängen müssen und öfter kaum ein dürftig Unterkommen
finden ist der unnöthige Luxus auf der Seite einer be
günstigten Minderheit wohl zu verantworten während
große Massen der Bevölkerung an den nothwendigsten
Lebensbedürfnissen Mangel leiden Wer nicht arbeitet
soll auch nicht essen umgekehrt bietet das Leben so viele
Beispiele von prassenden Müßiggängern und hungernden
Arbeitern Sind dies nicht schreiende Uebelstände Soll
es immer so bleiben und weiter fortgehen Und wer wollte
sich wohl über das entschiedene Nein in der Brust von
Tausenden und Millionen wundern Aber wie ab
helfen Das bei der großen Masse beliebte Auskunfts
mittel den Reichen den Üebersluß an irdischem Gut zu
nehmen und den Armen zu geben diese Ausgleichung der
Verschiedenheit würde sich ja fast jede Woche und jeden
Tag wiederholen und auf Kosten der Geschickten Fleißigen
und Sparsamen und zu Gunsten der Faulen und Ver
schwender geschehen müssen was abgesehen von der Un
möglichkeit der Durchführung doch auch nicht recht
wäre

Als ein anderer Ausweg wird vorgeschlagen dasPrivat
Eigenthum oder das Kapital was ja dem Besitzer immer
neue Güter zuführt die der Arbeit der Besitzlosen ent
stammen und doch deren Genuß entzogen werden in Ge
mein oder Gesellschafts oder Staatskapital an dem Alle
durch Arbeit Theil haben umzuwandeln Auf welchem
Wege eine solche Umwandlung der sozialen Verhältnisse
geschehen könnte ob in friedlicher oder revolutionärer Weise

diese Frage bleibe dahingestellt wir wollen nur annä
hernd klar zu machen suchen welche Folgen eine Um
wandlung des Privat Eigenthums in Staats
kapital nach sich ziehen würde

Mehr Einkommen größerer Verdienst ist auf allen
Arbeitsgebieten seien sie materieller oder geistiger Art in
der Regel die Triebfeder zur Anstrengung der Kräfte und
zu höheren Arbeitsleistungen Mit der Abschaffung des
Privat Eigenthums werde dieser Antrieb aufhören denn
was hätte größere Kraftanstrengung oder höhere bessere
Leistung für Zweck wenn dem Strebsamen Fleißigen
Geschicklichen auch nur die Arbeitszeit gelohnt würde
gerade so wie dem Faulen und Untüchtigen Damit
würde aber alle Production auf das Maaß der Mittel
mäßigkeit sinken und bei der Neigung der Menschen zur
Bequemlichkeit und unter dem herabziehenden Einfluß der
Ungeschickten Dummen und Faulen die doch die Mehr
zahl bilden würde das Maaß immer geringer werden und
schließlich in ganz schlechter Arbeitsleistung enden Welche
Klage welche Unzufriedenheit jetzt schon wenn einmal aus
nahmsweise das Schuhwerk drückt die Kleidung nicht

Paßt das Brod schlecht gebacken ist wo würde denn
dann bei allgemeiner Schlechtheit der Waare die geträumte
Glückseligkeit zu finden sein Eine Verarmung sonder
Gleichen müßte die Folge sein und wie viel Knaben und
Jünglinge würden sich noch bereit zeigen solche Berufs
zweige zu ergreifen die eine viel längere mit viel größerer
Anstrengung verbundene Vorbereitungszeit erfordere wenn
keine Aussicht auf eine begünstigtere Lebensstellung mehr
vorhanden Und sollte man noch einwenden dann brau
chen wir weiter keine Gelehrten so würden doch Aerzte
immer noch nothwendig sein man müßte sich denn mit
Quacksalbern und Pfuschern begnügen wollen

Die Kunst verschönert das Leben Freilich haben nur
die oberen Zehntausend die begünstigte Minderheit einen
wirklichen Genuß davon Mi dem Wegfall dieser Min
derheit der eigentlichen Träger aller höheren Kultur
würde auch die Kunst in Verfall gerathen Prachtbau
ten könnten Privatleute nicht mehr aufführen an Käu
fern von Kunstgegenständen und Luxusartikeln würde es
fehlen öffentliche Gebäuve mit künstlerischem Schmuck
zu zieren würde sich auch der demokratische Staat hüten
müssen um nicht die Unzufriedenheit der großen Masse
zu erregen und die Mittelwohnungen in denen dann das
ganze Volk Hausen würde böten nur Raum sür das
Nützliche und Nothwendige Mit solcher Verflachung
würde sich auch der Geschmack an künstlerischen Leistun
gen verlieren und der Grund und Boden schwinden auf
dem Künstler wachsen und gedeihen können

Ein ähnliches Schicksal müßte auch die Wissenschaft
haben Nur das was handgreiflichen materiellen Nutzen
brächte würde noch getrieben werden für die eigentlich
wissenschaftliche ideale Seite derselben für die Wissen
schaft um ihrer selbst willen würde sich gar bald aller
Sinn Trieb und Verständniß verlieren

Fassen wir alle diese Folgen zusammen das Aufhören
des Wetteifers unter den Arbeitern das Schwinden der
damit verbundenen Vervollkommnung und Leistungs
fähigkeit sowie das Sinken des Geschmackes und des
Bedürfnisses nach werthvollen Leistungen der Verfall von
Kunst und Wissenschaft welch ein traurig Bild von
der Gesellschaft entrollt sich da vor unseren Augen ein
unaufhaltsamer sich stetig fortsetzender Rückgang zu den
Anfängen der Kultur ein Rückfall in Rohheit und Bar
barei Sollte einmal nach den Worten eines in dieser
Beziehung competenten Mannes die befestigte Aristokra
tie des Grundbesitzes das Patricierthum soliden Handels
reichthums ein sittlich tüchtiger und geistig gebildeter
Beamtenstand aufhören und an deren Stelle die gierige
Aemterjagd eines socialdemokratischen Demagogenstaates
treten so würde einer Corruption von solcher Rohheit
Gemeinheit und Unsittlichkeit Thür und Thor geöffnet
werden gegen welche alle Unglaublichkeiten türkischer
Paschawirthschaft russischer Beamtenbestechlichkeit und
amerikanischen Aemterschwindels zusammengenommen nur
ein matter Vorspuk wäre

Sollten vor diesen Konsequenzen einer Güterausgleich
ung mittelst Umwandlung des Privatbesitzes iu Staats
kapital nicht auch die einsichtigeren Sozialdemokraten er
schrecken Würde nicht auch die große Masse die sich
den Zukunftsstaat der Sozialdemokratie als ein Paradies
der Glückseligkeit träumt und ausmalen läßt sehr ent
täuscht und unzufrieden sein Und doch steuert die
Sozialdemokratie mit ihrem Prinzip die möglichste Glück
seligkeit auf breitester Grundlage zu etabliren diesem
Ziele des Verfalles aller bisherigen Kultur zu Wollte
man sagen das eine thun und das andere die Kultur
nicht lassen so hört sich dieser Vorschlag ganz hübsch an
in Wirklichkeit aber giebt es nur ein Entweder Oder
entweder als höchstes Strebensziel festhalten die möglichst
höchste irdische Glückseligkeit der möglichst größten Zahl
von Menschen zu verschaffen und zwar mittelst möglichst
größter Ausgleichung tm Besitz und Genuß der irdischen
Güter dann wie wir gesehen haben muß die Kultur in
Verfall gerathen oder will man den Bestand und Fort
schritt der Kultur für die Einrichtungen und Gesetze der
menschlichen Gesellschaft festhalten dann muß die Sozial
demokratie ihr Prinzip aufgeben und sich einer Wandlung
unterziehen mit der sie die Kraft der Agitation in der
großen Masse verliert und die einem Aufgeben ihres bis
herigen Wesens gleich kommt Das berechtigte Streben
nach Glückseligkeit würde dann andere mehr innerliche
Wege einschlagen müssen da doch auch die größte äußer
liche Güterfülle den Menschen nicht zufrieden und glück

lich zu machen im Stande ist R
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Berlin 28 Mai Das Befinden des Kaisers
ist wie aus Potsdam gemeldet wird zufriedenstellend
Die Heilung des Fußes nimmt einen durchaus normaler
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Verlauf Die Schmerzen und das anfangs aufgetretene
geringe Fieber haben nachgelassen Der behandelnde Arzt
Oberstabsarzt vom 1 Garderegtment z F Dr Ernesti
giebt der Hoffnung auf baldige Wtedergenefung Ausdruck

Der Kaiser hat wie aus Breslau telegraphirt
wird nachträglich unter Voraussetzung einer ganz prunk
losen Herrichtung das von den Ständen uud der Provinz
angebotene Fest angenommen Die Einladungen werden
sich auf 120 Personen beschränken Aus Christiania
meldet die K Z daß Kaiser Wilhelm daselbst am 7 Juli
Mittags erwartet wird Es heißt jetzt daß der Kaiser
sich durch Schweden nach der norwegischen Stadt Moß
und von dort mit einem Dampfer nach Christiania begiebt
damit die Empfangsvorbereitungen im Christiania Fjord
nicht vergeblich getroffen sein sollen Dem Vernehmen nach
soll die Kaiserin den Kaiser begleiten

Der Prinzregent von Baiern hat den bairischen
Staats minister des Innern Freiherrn v Feilitsch
zum Bevollmächtigten und der Großherzog von Hessen
den Geheimen Ober Steuerrath v Hahn zum stellvertre
tenden Bevollmächtigten zum Bundesrath ernannt

Wie aus Paris telegraphirt wird ist Graf
Herbert Bismarck dort inkognito eingetroffen und
beim Botschaftssekretär Prinz Pleß abgestiegen Gestern
besuchte Graf Bismarck den Salon und das Marsfeld
heute Abend erfolgt die Rückreise nach London

Der Centrumsmann Peter Reichensperger
geboren am 28 Ma 1810 feiert heute feinen 80 Ge

burtstag Peter Reichensperger ist seit dem Rücktritt
seines Bruders August der Veteran der Zentrums
partei

Der deutsche Großlogentag die Vereinigung
der Vertreter sämmtlicher deutschen Großlogen hat zu
Pfingsten unter dem Borsitz des Prinzen Heinrich zu
Schönaich Carolath Großmeisters der großen Loge von
Preußen Royal Aork zur Freundschaft im hiesigen
Logengebäude stattgefunden

Nach dem Reichsanzeiger sind zu den Berathungen
der Commissionen für den Entwurf einer neuen Mili
tär Strasgerichts Ordnung hier eingetroffen Der
königlich bayerische Generalmajor Bera Commandeur der
8 Infanterie Brigade der Oberaudne r Grimm des
königlich bayerischen Generalauditoriais der königlich
württembergische Generalmajor Freiheir von Falkenstein
General a la suits Sr Majestät des Königs von
Württemberg und Commandeur der 52 Infanterie Bri
gade der königlich württembergische Ober Kriegsrath von
Landbeck Mitglied der Justizabtheilung der königlich
sächsische Generalmajor v Raab Commandeur der 6
Infanterie Brigade und der Geheime Kriegsrath Huih
Abtheilungsvorstand im königlich sächsischen Kriegsmini
sterium

Das hiesige Emin Paschakomitee empfing nachfol
gendes Telegramm aus Zanzibar Hansing empfingen
Brief von Peters aus Rubahga tn Unganda
vom 2 März Tritt Rückreise an durch Üsekuma

n Das Rosenschloß
Original Roman von Manche Corony

Nachdruck verboten
Fortsetzung

Für ihren Stand für ihre Verhältnisse rief
Frau Hiller beleidigt Nun ein armes Mädchen ist
meine Enkelin nicht und einen Handwerker soll sie auch
nicht heirathen dazu ist sie denn doch zu schön Sie kann
etwas Besseres beanspruchen Sehen Sie sich doch alle
die andern jungen Damen an die aus vornehmen Familien
stammen ist vielleicht eine darunter die solch präch
tiges Haar so große flammende Augen so feine Gesichts
züge und eine so königliche Gestalt hat Der höchsten
Auszeichnung des glänzendsten Loses ist sie würdig und
es soll ihr auch zu theil werden Diese Entschädigung ist
mir der Himmel schuldig Das Mädchen für seinen
Stand erziehen Würde ich denn jemals zugeben daß
sie hinter dem Herde steht oder ihre niedlichen weißen Finger

zersticht Davon kann keine Rede sein Röschen soll
alles genießen was mir versagt war

Hüten Sie sich so unüberlegte Worte vor Ihrer
Enkelin zu sprechen, tadelte Reinhold das hieße giftigen
Samen in ihre Seele streuen Vielleicht ist dem lieblichen
Kinde eine besonders glückliche Zukunft beschicken viel
leicht wird ihr eines Tages auch Glanz und Pracht zu
theil werden aber wozu Wünsche in ihr erwecken die
sich möglicherweise niemals erfüllen Ich kenne
eine tn Wien lebende hochgebildete Lehrerfamilie dort
würde Röschen sich alle nöthigen Kenntnisse aneignen
können ohne dabei ein bescheidenes Loos mißachten zu
lernen Hier ist die Adresse Das Mädchen wäre dort
in den besten Händen

Danke ich will es mir überlegen Hochwürden,
erwiderte Katharina die ihren Groll noch nicht ganz be
zwungen hatte Heute noch fahre ich nach Wien und
werde dann schon das Richtige finden Meine Enkelin soll
und muß den Platz einnehmen der ihr gebührt

Kopfschüttelnd blickte Reinhold der alten Frau nach
die nun wieder auf die Straße hinaustrat und dem Rosen
schlosse zuschritt Der Sturm der sich inzwischen erhoben
hatte warf ihr kleine prickelnde Eisnadeln in das Gesicht
der immer dichter fallende Schnee blendete sie fast sie
achtete jedoch nicht darauf denn in ihrem Kopfe kreuzten
sich tausend Pläne Es war ihr so schwer und bange zu
Muthe bei dem Gedanken Röschen von sich zu lassen
anderseits mußte sie sich eingestehen daß diese Nothwen
digkeit durchaus nicht umgangen werden konnte Zu Hause
angelangt kümmerte sie sich nicht wie sonst um wirth

Ugogo Bagamayo Rubahga ist die Hauptstadt von
Uganda und drei Stunden entfernt von der Mnrchison
Bai am Nordufer des Viktoriasees

Die Post schreibt In offiziellen Kreisen spricht
man davon daß der Finanzminister v Scholz Nach
folger des Chefpräsidenten der Ober Rechnungskammer
Wirkl Geh Raths v Srünzner werden wird Dieser
hochbetagte Beamte feiert in den ersten Tagen des Juli
sein 60 jähriges Dienstjubiläum und gedenkt sich von den
Geschäften zurückzuziehen

Königsberg i Pr 28 Mai Die hiesigen Schmiede
gesellen haben seit gestern die Arbeit eingestellt
sie verlangen die Abschaffung der Sonntagsarbeit und
einen Mindest Wochenlohn von 15 Mk Für den kommen
den Monat steht ein Ausstand der Töpfer in Aus
sicht

Breslau 28 Mai Der Verbandstag der Deut
schen Gewerbeschulmänner wählte Hannover als Ort
des nächstjährigen Congresses

Görlitz 28 Mai Das nahe altberühmte Kloster
Marienthal wo Henriette Sontag begraben ist schwebte
heute in Feuersgefahr Der an der Deckenmalerei und
dem Kirchengeräth angerichtete Schaden ist bedeutend

Altona 28 Mai Als Ersatz kür die streikenden
Maurer ist eine Anzahl italienischer Maurer hier
eingetroffen Die Bauplätze auf denen dieselben beschäftigt
sind werden polizeilich überwacht

Wien 28 Mai Im gestrigen Ministerrathe
wurde beschlossen die Fortsetzung des Ausgleichsland
tages welcher Montag vertagt wird für September an
zuberaumen Die Vorlage über den Landesschulrath soll
bis Montag erledigt werden und sofort der Genehmigung
unterbreitet werden damit die Maitazung wenigstens ein
greifbares Ergebniß ausweisen könne

Der Kaiser welcher im vorigen Jahre an der
Frohnleichnams Prozession nicht theilnahm wird nach der
gestern ausgegebenen Hofansage an der diesjährigen Pro
zession am 5 Juni theilnehmen

Prag 28 Mai Die Ausgleichs Commission
nahm das Schulaufsichtsgesetz unverändert an
Schmeykal gab namens der Deutschen die Erklärung
ab gegen den Vorschlag der Stadtgemeinde Prag keine
Einsprache erheben zu wollen

Budapest 28 Mai Nach einer belgrader Meld
ung scheiterten die Bergleichsoerhandlungen zwischen Mi
lan und Natalie Es wird hinzugefügt daß Nataliens
Einfluß auf d e Bevölkerung trotz ihrer von amtlicher
Stelle fortgesetzten Vereinzelung in außerordentlicher Zu
nahme begriffen sei

Die ungarische Waffenfabrik vermag auch
bis zu dem bereits verlängerten Lieferungstermin die be
dungenen Probegewehre nicht zu verfertigen Die
Schuld hieran sollen englische Maschinen tragen
welche sich als unbrauchbar erwiesen Es müssen tn
Folge dessen weitere 40,000 Gewehre für die Honveds
bei der steirer Gewehrfabrik bestellt werden

schastliche Angelegenheiten sondern ging aufgeregt und un

entschlossen umher Dann nahm sie ein Z itungsblatt
aus dem Schranke und begann es eifrig durchzulesen ob
schon sie seinen Inhalt bereits ganz genau kannte Es
enthielt eine große Menge von Pensionatsanzcigcn Ka
tharina steckte es in ihre Reisetasche vertauschte die dur h
näßten Kleider mit anderen uno begab sich dann zu ihrer
Enkelin Röschen saß mit einem Buche in der Hand am
Fenster Ihre Schönheit hatte sich wirklich in herrlicher
Weise entfaltet Man vermochte sich kaum ein entzücken
deres Geschöpf zu denken Bei dem Eintritt der G vß
mutter erhob sie sich und eilte ihr entgegen

Wo bist Du denn so lange geblieben fragte si die
alte Frau umschlingend deren strenges Gesicht ein Strahl
innigster Zärtlichkeit verklärte

Ich reise in einer wichtigen Angelegenheit nach Wien,
erwiderte Katharina Vielleicht komme ich morgen viel
leicht erst in einigen Tagen zurück Da hast Du die
Schlüssel Hier im Hauie muß alles seinen geregelten
Gang weiter gehen Bekümmere Dich also darum Du
wärest jetzt eigentlich in dem Alter mir einen Theil der
Last die auf meinen Schultern ruht abnehmen zu
können

Das wollte ich ja auch gerne, sagte Röschen etwas
kleinlaut aber ich fürchte es fehlt mir jedes Geschick
dazu

Oder jede Lust bemerkte Frau Hiller mit scharfem
Tone

Das junge Mädchen senkte den Blick aber um ihren
kleinen Mund legte sich ein trotziger Zug Dieser Aus
druck der Mißstimmung verschwand jedoch sogleich wieder
und schmeichelnd klang es von den rosigen Lippen

Weißt Du Anna und Lene könnten alles eben so
gut und noch viel besser besorgen als ich Du solltest mich
lieber mitnehmen Ich möchte gar zu gerne einige Tage
in der großen Stadt zubringen

Du wirst bald ganz dorthin übersiedeln, entgegnete
Katharina finster Ich gehe jetzt um eine passende Pen
sion für Dich zu suchen

Schrecken und Freude spiegelten sich in dem erstaunten
Blicke des jungen Mädchens Sinnend stand sie da und
ging mit sich selbst zu Rathe erklärte dann aber plötzlich
mit höchster Entschiedenheit daß sie nicht zu fremden Leuten
wolle und es vorziehe sich um die Milchkammer die Küche
und den Hausstand zu bekümmern Die Großmutter möge
diese durchaus unnöthige Reise unterlassen

Frau Hiller bewies jedoch diesmal eine durch nichts
zu erschütternde Festigkeit mit dem nächsten Zuge begab
si sich nach Wien und ließ die Enkelin in unbeschreiblicher
Aufregung zurück Lange schluchzte Röschen dann be

Ber 28 Mai Der Bundesrath hat dem Bi
schof Mermillod für die Zuschrift in welcher er seine
bevorstehende Erhebung zum Cardinal anzeigte setneu
Dank ausgesprochen und geantwortet daß der Bundes
rath mit besonderer Befriedigung die von Mermillod so
wohl im Namen des heiligen Stuhles als w seinem eige
nen Namen abgegebenen Versicherungen über die Bedeu
tung entgegengenommen habe welche dieser Wahl für die
Aufrechterhaltung der guten Beziehungen der Schweiz
zu dem heiligen Stuhle und zu der katholischen Kirche
in der Schweiz betzumessen sei

Madrid 28 Mai Der Senat nahm endgültig
das Gesetz über das allgemeine Stimmrecht an

Em spanisches Komitee für die Feier des vier
hundertjährigen Jahrestages der Entdeckung Amerikas
beschloß die Abhaltung einer Weltausstellung tu
Madrid für den Sommer 1892 Präsident des Aus
stellungs Komitees ist Canovas del Castillo Ehrenpräsident
der Herzog von Veragua als direkter Nachkomme von
Christoph Columbus

Paris 28 Mai Der deutsche Botschaster Graf
Münster reist heute nach London ab um an der Ver
mählungsseier seines Sohnes Theil zu nehmen

Präsident Carnot ist Abends 6 Uhr unter leb
haften Kundgebungen der Bevölkerung tn Vesoul einge
troffen Morgen begiebt sich derselbe nach Chaumont uud
Troyes und wird Abends wieder in Paris eintreffen

Der nach Paris zurückgekehrte Korrespondent des
Petit Journal wird morgen den Bericht über eine

Entrevue mit dem Fürsten Bismarck später über
eine solche mit Liebknecht veröffentlichen

Graf Herbert Bismarck welcher aestern hier
eintraf hatte eine Unterredung mit dem Direktor des
Ministeriums des Aeußeru Francis Charmes und reiste
sodann nach London zurück

Aus Dahomey kommen schlimme Nachrichten Kom
mandant Fournier verlangt dringend Verstärkungen

Das Zuchtpolizeigericht fällte heute das Urtheil in
dem Prozesse gegen die Soz st6 Metaux Sekretan
wurde zu sechs Monaten Gefängniß und 10,000 Franks
Strafe Laveissiere zu drei Monaten und 3000 Franks
Heutsch zu 3000 Franks verurtheilt Alle Drei wurden
serner auf Schadenersatz in noch zu bestimmender Höhe
an die Zivilparteien verurtheilt Joubert wurde freige
sprochen weil er in gutem Glauben gehandelt habe

Herr des Houx ist seit seinem Besuche in Frie
drichsruy von verschiedenen seiner Kollegen wegen der
von ihm befürworteten Annäherung an Deutschland heftig
angegriffen worden In einem geistreichen Aufsatze be
titelt Der Frankfurter Vertrag unternimmt er heute
im Constitutionnel dessen Leitung er übernommen hat
eine Vertheidigung Er schreibt u A Mein berühmter
Kollege Lemoinne wendet sich an Europa und sagt
Europa gieb uus unsere Provinzen wieder Ich

fürchte daß dieser Ruf nur wenig Widerhall in Europa
finden w rd Oesterreich und Italien haben mit Deutsch

l

gannen ihre Thränen langsamer zu fließen und allerle
verlockende Bilder vor ihr aufzutauchen Sie hatte ihre
Unwissenheit in letzter Zeit oft recht schmerzlich empfunden
und deshalb bis lies in die Nacht hinein über den alten
früher so sehr vernachlässigten Büchern gesessen aber so
ginz allein ohne fremde Beihülfe zu lernen war doch
auch gar zu ermüdend und dann was kam darauf an,
ob man alle diese entsetzlichen Zahlen wußte oder nicht

Be welcher Gelegenheit sollte man denn von Kaiser
Navru nus oder von Nero oder von dem Feldherrn
H mmbal sprechen Aber es gab so viel anderes
was nachgeholt werden mußte wozu doch in dem einsamen
Rosenschtosse jede Gelegenheit fehlte Und dann war
im Grunde genommen die Aussicht einige Jahre in der
heiteren glänzenden Hauptstadt zu verleben gar nicht so
trübselig um so weniger als man ja bei der geringen
Entfernung sehr oft nach Hause fahren konnte So
tröstete sich denn das junge Mädchen allmählig und sah
der Wiederkunft der Großmutter mit banger Neugierde
entgegen

Frau Hiller kehrte erst nach drei Tagen zurück Es war
ihr schwer geworden eine Wahl zu treffen In dem Hause
der von Pfarrer Reinhold empfohlenen Lehrerfamilie schien
es ihr zu einfach und bürgerlich herzugehen da konnte
das Kind doch lieber gleich im Nosenschlosse bleiben Nach
dem sie noch an verschiedenen anderen Stellen war ent
schloß sie sich endlich Röschen einer verwitweten Bauräthin
anzuvertrauen welche eine gleichalterige Tochter besaß
sehr elegant wohnte und wie sie versicherte in den besten
Gesellschaftskreisen verkehrte Katharina meinte nun das
Richtige gefunden zu haben einigte sich über den ziemlich
hohen Pensionspreis und kehrte vollständig zufrieden ge
stellt nach Baden zurück Am nächsten Morgen geleitete
sie selbst die Enkelin nach Wien und übergab sie dem
Schutze der Frau von Hagen welche das junge Mädchen
dessen Schönheit sie überraschte mit liebenswürdiger Zu
vorkommenheit empfing Andrea die Tochter der Räthin
war nicht hübsch zu nennen besaß aber ein einschmeichelndes
Wesen und tadellose gesellschaftliche Umgangssormen Es
gelang ihr denn auch sehr bald Röschens scheue Zurück
haltung zu besiegen

Frau von Hagen hatte nur die Wahrheit gesagt als
sie behauptete in der besten Gesellschaft eingeführt zu fein
Ihre Vermögensverhältnisse waren jedoch keine glänzenden
und deshalb lag es ihr daran der jungen Pensionärin
den Aufenthalt in ihren Hause so angenehm als nur
möglich zu machen

Fortsetzung folgt



land einen Vertrag unterzeichnet der dazu bestimmt ist
diese Wiedererstattung im Nothfalle selbst durch einen
Krieg zu verhindern Rußland bietet uns seine Freund
schaft unter der Bedingung an daß keine Rede mehr von
einer Wiedervergeltung sei England hat andere Sorgen
in Egypten Afrika und Asien Ich beklage es aber ich
sehe absolut keine Gründe die Deutschland zum Bruche
des Frankfurter Vertrags haben könnte Das ist ein Un
ylüÄ aber ich wünschte daß meine Mitbürger ohne auf
ihre natürlichsten und ehrenhaftesten Empfindungen zu
verzichten sich endlich daran gewöhnten mit Thatsachen
und nicht mit Scheingestalten zu rechnen Im Jahre
1871 stand es uns vollkommen frei dem siegreichen
Deutschland jeden Friedensvertrag zu verweigern Wir
konnten zu ihm sagen Nehmet was Ihr wollt Ihr
seid die Stärkeren aber Verträge schließen wir nicht
Diese Meinung wurde von der Tribüne dsr National
versammlung mit beredten Worten vertheidigt Trotzdem
zog die große Mehrheit der Volksvertreter Frankreichs
den Frieden vor Man unterhandelte zu Versailles und
zu Frankfurt über die Vertrags Bedingungen Die
Bedingungen des Siegers waren hart Europa legte sich
nicht für uns ins Mittel unsere Bevollmächtigten konn
ten sich nicht auf die Hilfe desselben welch Tyiers ver
geblich anrief verlassen Wir verhandelten über die Be
dingungen wir verlangten die Milderung einiger der
selben wir erreichten gewisse Gegenbedingungen Garan
tien und Vortheile welche man damals sehr wohl zu
schätzen wußte Ich erkenne an daß dieser Vertrag uns
durch Gewalt aufgezwungen wurde und daß es schmerz
lich ist daß er keinen dauerhaften Frieden schuf Aber
nur um diesen Preis konnte man die Befreiung unseres
Landes erreichen und eine Zeit der Ruhe war nothwen
dig um unsere Festungen auszubauen unsere Regierung
unsere Finanzen und unsere Armee wiederherzustellen
Der Vertrag besteht also vollkommen rechtskräftig Wir
leben seit 20 Jahren unter diesem Vertrag Die großen
Politiker welche mich angreifen thun als hielten sie ihn
für null und nichtig Leider tritt er uns nur allzu
wirklich vor die Augen wenn wir unsere verlorenen Pro
vinzen und unsere verstümmelten Grenzen betrachten
Welches Verhalten entspräche denn einer solchen Verach
tung des Vertrages Etwa das Gebell der D rou s is
mus Gegenwärtig sind wir zu mächtig um uns bloßen
Prahlereien hinzugeben O ich verstehe weit eher Ca
mille Dreyfus welcher uns sagt Gegenwärtig haben
wir den Vortheil besserer Kriegsrüstung gegenüber Deutsch
land kündigen wir den Frankiurler Vertrag werfen wir
uns auf Deutschland erobern wir unsere Provinzen wie
der und fangen wir den Kcisg sofort an Komme was
da wolle Das ist logisch das ist ein klares Verhal
ten Ich zweifle ober daß er viel Zustimmung finden
wird Ich sehe wenig LiUte die einen aus solche Weise
unternommenen Krieg wagen möchten wo wir gegen uns
den Dreibund und die Meinung der anderen Staaten
hätten Aber schließlich ist es eine ernste Politik die
Herr Dreyfus von Erfolg gekrönt sehen möchte Des
ist der Mühe werth besprochen zu werden Ah r zwi
schen der Meinung des Herrn Dreyfus der den Kn g
sosort haben möchte und zwischen der meinigen r von
einem loyalen und arbeitsreichen Frieden die R oanche
erwartet sehe ich keinen Mittelweg Unsere Wrrbc ec
fordert daß wir zwischen beiden wählen entweder den
Krieg an Deutichland erklären oder den Frieden aufrecht
erhalten indem wir auf kleinliches Schmollen und kin
dische Herausforderung verzichten

Londsn 28 Mai Di Vorgänge in Tipperary
vom le tzten Sonntag wiederholten sich gestern i Cashel
anläßlich des Versuches daselbst eine verbotene parrielli
tische Kundgebung abzuhalten Dillon und Obrien
veranstalteten rasch eine Versammlung in einem Nachbar
dorfe ehe Polizei erscheinen konnte ein zweiter Pcisuch
endete mit Zerstreuung der Versammelten Dillon und
Obrien begaben sich dann nach Cachel wo eine große
Volksmenge sie empfing Da das Volk nich ausein
ander gehen wölbe so säuberten Schutzleute und Husaren
die Straßen Viele Personen würzen durch Knüttclhiebe
der Schutzleute oder durch Stemwürse verletzt

Loudon 28 Mai Hiesigen Blattern zufolge wird
Fürst Bismarck Mitte Juni hier eintreffen und in
London bis Ende Juli bleiben Dre Fürstin wird ihren
Gemahl begleiten

Angesichts der hier herrschenden Erregung ist die
Frage der Abgrenzung der deutschen und der eng
lischen Interessensphäre in Centralostasrika in beider
seitigem Einverständniß vertagt worden nachdem die Aus
dehnung des deutschen Gebiets nach dem westlichen See
gebiet prinzipiell zugestanden worden ist Sir Percy
Andersen wird daher wenn überhaupt nur pro torms
nach Berlin zurückkehren die Verhandlungen werden sns
pendirt

Lissabon 27 Mai Amtliche Nachrichten bestätigen
die N iS ermetzelun g der Expedition Valladrm am
Nyassasse Aus Beuguela meldet man den Selbst
mord von Sllva Porto einem 89 Jahre alten sehr
bekannten Forschungsreisenden an der Westküste Afrikas
nach einer Niederlage der portugiesischen Expeditionen bei
Bihe und Bailundo Von Mossamedes sind Verstär
kungen dorthin abgegangen

Sofia 28 Mai Panitzaprozeß Nach seiner
heutigen Anklagerede beantragte der Staatsanwalt gegen
Panitza Arnandow und Lieutenant Rigow die
Todesstrafe gegen die übrigen in die Verschwörung
verwickelten Offiziere und Angeklagten die nach dem tür
kischen Gesetze vorgesehenen Freiheitsstrafen Gegen
Demeter Rizow Nojarow Ablansky und Stamenow zog
r die Anklage zurück

Athen 28 Mai Der neucrnannte deutsche Ge
sandte ist hier eingetroffen
Fortsetzung der Politischen und TageS Chronil stehe Letzte

Nnchricktev undTelegmmme

Oroviuz med Reich
Abdruck user Origwalarttlel ist nur mit genauer Ouellenaugab

gestatt

Eisleben 28 Mai Verschiedene auswärtige Zeitungen
hatten die Nachricht verbreitet daß der hiesige Gasthof zum

Bairischen Hm durch Kauf in den Besitz der Rauchiuß ichen
Brauerei in Halle übergegangen sei Herr Möhlau der Be
sitzer desselben eiklärt diele Nachricht als Unwahrheit die nur
dem Gehirn eines müßigen hiesigen Zeitungs Korrespondenteu
entsprungen lein kann

DieAner kennungsschreiben welche an den Maschinen
wärter Stollberg und den Oberhäuer Reimcke Hierselbst sowie
den Steiger Just aus Braunkohlengrube Friedrich Wilhelm bei
Einsdors vor dem Herrn Minister iür Handel und Gewerbe
Freiherr von Berlepsch gerichtet worden sind haben folgenden
Wortlaut

Berlin den 36 Apnl 1890
Der Herr Regierungsvräsident zu Merieburg und der Herr

Berghauptinann zu H ille haben mir beuchet daß Sie in der
am 9 März d I im Hostäger gehaltenen Versammlung den
sozialdemokratlscken Agitatoren würdig und muthvoll entgegen
getreten sind Dies veranlaßt mich Inen meine Anerkennung
dafür mit dem Wunsche sus iivrechen daß da von Ihnen ge
gebene Beispiel bei allen besonnen Bergleuten Nachfolge finden
möge

Der Minister für Handel und Gewerbe
Von Berlepsch

Nosxlebeu 28 Mai Am 3 Psingmeiertage da hier und
in mehierin Dörfern der Umgegend die Pfingstgesellschaften
ihre friedlichen Kriegs und Räuberspiele in wunderbaren Trach
ten ausruhnen haben Knechte aus Bottendorf im Walde bei
Ziegelroda eine in heutiger Zeit fast unglaubliche rohe That
an einem hochbi taaten Mütterchen begangen Als am steilen
Hang ein mit Wellholz beladener Wagen umwari meinten die
Burschen jene nur wenige Schritte entfernte alte Hexe sei
Schuld an dem Unglück fielen über sie her und prügelten und
peitschten sie in ganz unsinniger nnd unbarmherziger Weise
Da dieser Fall der von gleich großem Unverstand und Über
glänzen zeugt zur Anzeige kommen ist io haben die Knechte
einer woi lverbienterr gerichtlichen Strafe zu gewärtigen

Aus Thüringen 23 Mai In Goiha hat sich em Soldat
der einem Kameraden d n Brustbeutel mit 90 Vfg Inhalt ent
wendet baite aus Furcht vor der Strafe an einem Baum
hinter der Kaserne zu erhängen versucht er ist bei dem Berluch
iedoch herabgestürzt und hat das Genick gebrochen Am
8 Jüni wird in Lauscha der Mitteldeutsche Verband der Ge
selliÄait für Verbreitung von Volksbildung tagen Der ge
stimmte Viehstans der Försterei in Neueubau ist von ruchloser
Hand vergiftet worden Zwischen Schwarzwald und Hämmern
ist ein unbeaufsichtigt gelassener Knabe in einem der Sumpf
löcher ertrunken die dort mehrfach vorhanden sind

Weimar 28 Mai Der Großherzog hat heute den au Z
Ostaicika zarückgekehrten Premier Lieutenant von GravenreiUd
empfangen der bereits auf seiner letzten Urlaubsreise hier am
Ho e gewesen ist

s Jena 28 Mai Der Verein sü c wissenschaftliche
Pädagogik hielt in diesem Jahre zu Pfingsten seine Haupt
versammlung in Jena ab Montag den 26 Mai Abends 8 Uhr
fand im schwarzen Bären die Vorversammlung statt Herr
P,o Rein Jena begrüßte zunächst die zahlreich Erschienenen
herzlich der Vorsitzende Herr Pros Vogt Wien gab einen
Ucberblick über das abgelaufene Geschäit jcihr sodann wurde
über dcn Stand der Herdartischcn Pädagogik an einzelnen Orten
Bericht erstattet Es berichteten die Herren Pnvatdozent Dr
Glöckner über L ipzig Direktor Dr Just über den Orts
verein in Altenoucg Dr Gopfert über Ei enach Direktor
Dr Hartmann über Annaberg Tochtsrschnllehrer Groiie
über Halle Mittelschullehrer Brandt über Erfurt ähnliche
Mittheilungen aus D esden Magdeburg Blauen i V Berlin
u o schlössen sich an Die wissenschaftlichen Verhand
lungen deS Vereins fanden Dienstag und Mittwoch von 8
12 Uhr statt sie wurden vom Unlversitäts Professor Herrn
Dr Bogt aeleitet Eine aroße Freude war es iür die Mit
glieder des Vereins Herrn Prm Lazarus aus Berlin in ihrer
Mitte zu leben Den Verhandlungen lag das Jahrbuch des
V f w P, 1890 Bd 22 Bering v Bleyl und Kämmerer in
Dresden zu Grunde Am Dienstag sprach man zunächst über
zwei Arbeiten von Oberlehrer Dr Thrändorf Auerdach

Die Zeit d r Aufklärung im L chrplan der Zolkslchule und über
drei Piäva at onen für die Behandlung der Zeit der Aufklär
ung sodann iibl r d e Abhandlung von Trüper Erziehung
und Msellichau Die Verhandlungen über diesen letzten Ge
genücmd wurden Mi twoch früh fortgesetzt Es kamen sodann
noch folgende Punkte der Tagesordnung zur Erledigung Grabs
über die Forderungen dsr Naturforscher und Aerzte an die
Schule Dr Capesius Methode Methoden und Methodik und
endlich Dr Glöckner Das Ideal der Bildung und Erziehung
bei Erasmus von Rotterdam Herr Dr Kehr back berichtete
über die von ihm herausgegebenen Älorinmsnta Ssrmairas
Äagoxies Von den anwesenden Gästen und Mitgliedern feien
noch genannt die Herrn Prof Detmer Jena Prof Eucken
Jeim Pros Gärtner Jena Dr Stoy Jena Dr Barth
Leipzig Pastor Flüget Wansleben Realqymnasial Direktor
Zange Erwit Dr Beyer Jena Pastor Rssle Oberlehrer
Krusche Leipzig Außer Deutschland und Oesterreich waren
Frankreich und Amerika noch vertreten Nach dem Festmahl am
Dienstag fand ein gemeiii chasilicher Ausflug nach dem Forst
statt

Meinlngeu 28 Mai S H der Herzog gedenkt in Be
gleitung einer Kemadlin der Freifrau von Helddurg im näch
sten Monat die Grafschaft Camburg zu besuchen und vom 25
bis 28 Juni im Rathhaus zu Camburg Wohnung zu nehmen
Von unserer Staatsregierung sind jetzt wie die Werraztg
mittheilt Bestimmungen darüber erlassen wo den bei weichen
Gelegenheiten StaatsgebAude wögen si zu Dimstzwecken oder
als Dienstwohnungen benutzt werden durch Aufstecken von
Fahnen oder Flagaen Andringen von Kränzen Guirlanden
und dergl geschmückt werden dürfen Als solche Gelegeuheiten
sind die Geburtstage des Kaisers des Landesherrn und des
Erbprinzen und das Sedantest bezeichnet im Uebrigen ist eine
besondere Erlaubniß der Regierung erforderlich Wahlsiege
wird man demnach wie es geschehen ist durch Beflaggen der
Staatsgebäude fürderhin nicht mehr kelern dürfen

Thcmar 28 Mai Am nächsten Sonnabend wild hier der
Meminger Städtetag abgehalten werden

Coburg 28 Mai Der Coburger Landsmannschaften Kon
vent hält leine Versammlungen in der Vereins Brauerei ab
Vorgestern Abend wurden die Feierlichkeiten im Schießhaus
durch einen Kommers mit Musik eröffnet Junge Damen und
alle Herren waren zahlreich vertreten Auf der Kapelle fand

gestern Vormittag ein Frühschoppen statt bei dem die Zimmer
mann sche Kapelle concertirte Nachmittags geaen 3 Uhr be
gaben sich die Studenten in el Wagen dem ein Musilwagen
vorausiuhr nach dem Callenberg Gegen 8 Uhr Äbends er
folate die Rückk hr nach dem Schießhaus zu einem Tänzchen

Blankenburg 28 Mai Erhängt aufgefunden wurde am
zweiten Festtage früh 11 Uhr von zwei Zlegelarbeitcrn auf
preußischem Grund und Boden hinter dem Regensteine in dem

großen Kiefernbestande ein seil früh 8 Uhr vermißter höherer
Beamter russischer Staatsrath der zur Kräftigung seiner Ge
sundheit seit einiger Zeit in hiesiger Stadt weilt Der Be
klagcnswerthe hat sich seines Taschentuchs das er an einem
Zacken einer Kieker befestigt und um den Hals geschlungen hatte

bedient um sich das Leben zu nehmen in ziemlich sitzender
Stellung fand man ihn vor Der preußische Gendarm Daicke
meyer hat die Leiche nach der benachbarten preußischen Ort
schaft Langenstein bringen lassen und wird sich sonach mit diesem
Falle die preußische Behörde zu beschäftigen haben Wäh
rend der Feiertage hat sich eine ungeheuer große Menge am
ersten Feiertage über 1500 am zweiten Feiertage über 1800
Har ei ende nach der Hermannshökle in Rübeland begeben
um deren Wunder zu beschauen Die Dauer der elektrischen
Beleuchtung dieser Höhle wird sich nicht bestimmt nur auf die
Zeit von früh 11 bis 1 Uhr und Nachmittag von 3 bis 4
Uhr beschränken sondern wird erforderlichen Falles verlängert

malle Ansprüche zu befriedigen
28 Mai Während der Pfingstseiertage stürzte

N Wlahriger Münchener Bürgerssohn beim Ausstieg von der
Etskapelle am Königsee zum Watzmann ab Auf der Gottes
ackerwande im Allgäu ist ein Großhändlerssohn von Kempten
abgestürzt Beide sind todt

Elbiug 28 Mai Vor der Strafkammer des hiesigen Land
begann heute die Verhandlung g gen die Gebrüder

Gadecke aus Königsberg welche im Oktober vorigen Jahres
von der Komgsberger Strafkammer wegen Wuchers zu je Vier
monatlicher Gefängniß und zu 3000 Mark Geldstrafe verur
theilt wurden Auf Revision de Angeklagten verwies das
Reichsgericht die Sache zur nochmaligen Verhandlung an das
Landgericht Elbing Unter zahlreichen Sachverständigen befin
den sich mehrere Bankdirektoren aus Berlin Die Verhandlung
wird mehrere Tage beanspruchen

Theater Kunst Wissenschaft ad Literatur
Stuttgart 28 Mai Der hier versammelte Neuphilologen

tag beschloß den nächsten Kongreß im Jahre 1892 in Berlin
abzuhalten

StraWurg 28 Mai Der Componist des Trompeters
von Sattmgen Viktor Neßler ist heute früh leinen langen
und schweren Leiden erlegen Schon als er unlängst in Mün
A 5ur Erstausführung keiner neuen Oper Die Rose von
Straßburg weilte flößte sein Zustand ernste Besorgnisse ein

Heer und Mariue
Berlin 28 Mai Oberst Freiherr Neubronn d Eisenburg

Kommandeur des 1 Garde Feld Artillerie R giments ist unter
Belassung in diesem Verhältniß zum Flügeladjutanten des Kai
As ernannt worden Der bischerige Direktor der königlichen
Militarturnanstalt Oberst von Dresly ist auf seinen Antrag
seiner Stellung als Direktor enthoben und mit dem Range
eines Regimentskommandeurs der Aun e zur Diposition
stellt worden ge

VerZetzv und WvlkswirLUchaftllchss
Bericht der WöKss zu Halle a S

oalle a S den 29 Mai 1390
Hrn e mit Ausschluß der Maklergebühr ver 1000 Kilo netto

W zeu ruhig 186 194 M feinster märkischer bis 198 M
Ssosgen ruhtg 170 173 Mark einzeln höher Gerste

Brau ruhig ohne Geschäft Mutter 192 2l0 Mark Haler
ruh 178bisI82Mark Mais Amerikan Mixe o i 18 120 Mark
Daonumms bis 142 Mark Raps Mark Rübsen
Mark Erb en Vicwcia Mk Kümmel ercl Sack per
IM tx netto 39,00 4 00 Mark Stärke incl Faß von lW

Inhalt ver 1 X KUo netto Hall Prima Weizen 39,M bis
40,00 M Abfallende Sorten billiger

Preise per wu Netto
Botznep Lupinen ohne Geschäft K ee aaten Roth

klee Luzerne Schwedischer Klee Weißklee Esparsette ohne
Geschäft

Limemrtikel i bessere Stimmung Futtermehl 12,50 14,50 M
10,50 11,00 k LVstMischLlsn 9,50 10,00 Mk

SemnzrieSÜSie 9,50 10,00 M MalM ms helle 10,00 11,00
Mark dunkle 9,00 9,50 Marü O ttuMli 12,00 12 50 Mark
Malz 33,50 35,00 M RüdN 70,00 M Perrolmw sest 25,50
bis M Solarö sehr fest 0M6/S 17,50 18 00 M
Spiritus still K UH00 jnu r Hrocent Kartoffelspiritus mit
50 Z V BerdrauchKabgaie 54 90 Mk mit 70 M Verbrauch
adgabe K5 10

Berlin 28 Mai pr 00v Mlogr loto 188 201 ucchQualität Msordert gelb mäik schev 200 ab Bod n bez Per
1SS,7S 1S7 bez per Junt Juil 19S, iv 1S7 bez per Juli August 183,SV

1S7 bez, Per September Otdör 1L3,50 1L 2b bez Gek 300 T Preis
198 M

Koggen per 1000 Kilogramm loko 15 15V nach Qualität aefortert
Per Mai IS 152 bez per Mai Juni 154,SO 154 bez per Juni ulr
154 25 151 15i,75 bez per Juli Auüust 153 53,75 15i,SV bez

er September Ottober 150,75 149,50 149,75 bez Gel 350T Preis
153,50 Mark

iists wks per 1000 Kilogr 136 2V5 nc O alität gefordert
Hafer p r 1000 Nlozr low 1S0 183 M ah Qualität gefordert

Äittei Nid guter Gesipreuß 171 174 pvMA rm ak u mecklen 172 bis
175 few pomm uckerm und mecklenb 177 182 Babn b russischer

frei Wagen bez Mai 167 107,25 165,SV bez per Mai Juni 1627S
162 163,2z bez per Juni Juli 161,5 1 161,75 161 161,25 bez, See
Juli August 150 149,75 bez Sept Okio er 142,75 142,50 bez Oktob
Novembertz bezahlt T gek 550 Preis i6L s

iuis loco 107 113 Mk per 10 0 Kgr ach Qualität gefordert per
Mai 107 50 107 bez per Mai Juni 107,50 107 bez, per Juni ult
bez, Juli August 108,25 108 bez Septbr, Oktober I1i,75 bez, Oktober
November 113 112,50 bez T ek Preis Mark

Erbsen Kochwacre 163 210 M Futterwaare loo 161 M
Tr lkeue Kartoffelstärke per 100 Kilogr brutto wcl Sack los

15,80 M Per diese Monat M
Feuchte Kartoffelstärke per diesen Monat M
Kartoffelmehl per 100 iAlogr vMtts will Sack lsw 15 80 M Eck

400 Ctr Pie s 15,80 M
Weizeumr per 103 Kilogr incl Sack Nr 00 26,00 24 50 M

Nr 0 23,00 20,00 M
Roggeamehl per 100 Kilogr incl Sack Sir o 23,25 22,50 M i i

v n 1 21,50 20,50 M per Mai 21,20 21,5 M tez per Mal un
21,10 20,90 20,95 M bez per Juni Juli 21,10 20,90 20,95 Mar
be per Sept OktoberM,50 20,4 2 45 M bez BorsiamWe 3,ÜM
Gek Sock Preis Mark

Rüb öl per 100 Kilo uettl ls s ohne Faß 69,5 M per Mai 70,5 bis
70 M bei per Sepiemb Oktober 55,9 55,5 55,7 M bez ,perO tob
Novemier 33,6 33,7 33,6 M bez per November Dezember M be
Gek 17L0 Ctr Preis 70,2 M

Petroleum per 100 Kilo loco iucl Faß 23,4 M per Septbr Okt b
24,3 Mark

8 Mai Spiriws loco shue Faß S0er 52,90 dg 7 er ZI,00
Kündigung Liter Tendenz Still Wetter Schön

Verantwortliche Redakteure
für Politik und Feuilleton H Koegler

für Lokales und den übrigen redaktionellen Theil O Tro I i

Sy agsge Gemeinde
Freitag den 30 Mai Abends 7V Uhr Gottesdienst
Sonnabend den 31 Mai Abends 8V Uhr Gottesdienst
Jugendgottesdienst Nachmittag 3V Uhr
Wochentags Morgens 6 Uhr und Abends 7V Uhr Gottes

dienst
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E as inZunge ähr wanzigtauseZud Ni ed r
lagen verdufte und üve all als bestes Mittel

gegen nRe Jnseeten anerkanute
Der am 27 August 1889 hinter den Kanzlisten Paul Schrei

wegen Hülfloslassung seiner Familie erlassene Steckbrief wird hierdurch
nochmals erneuert

Halle a S, den 24 Mal 1890
Die Polizei Verwaltung

5 Mark Sühnegetd aus der Prtvatklagesache 8 H sind vom
Rechtsanwalt Herrn Elze zur hiesigen Armenkasse gezahlt

Halle a S den 28 Mai 1890
Die Armen Direktion

Giebichevstein

A 20 pfg

N

0out i lil i a In
Lsstsüung

M Igslis

Der am 20 Juni 1841 zu Benkendors geborene Handarbeiter
Ernst Daniel Karl Bitchmanv zuletzt hier aushältig hat seine
Familie m hülfloser Lage verlassen so daß dieselbe der öffentlichen
Binienpflege anheiwgesollen ist währerd er sich in der Fremde umhev
treibt

Es wird um gefällige Mittheilung des Aufenthaltsortes des Ge
nannten ersucht

Signalement Größe 1 65 w Haar Glatze Stirn flach Augen
vraucn dunkel Augen grau Na e und Mund gewöhnlich Bart blonder
Scknurrliort Zähne gut Kinn rund Gesichtsbildung oval Gesichtsfarbe
aewnd Gesiali untersetzt Sprache deutsch besondere Kennzeichen linken
Oberschenkel große Narbe

Halle a S, den 24 Mai 1890
Die Polizei Verwaltung

kMjsdni Iki tgK l Iiivi
Hallesche Rennbahn Merseburgerftratze 2L

Zum AuSschank gelangr
Pilseuer Bier aus der Feldschlöftcheu Brauerei

vsrm G n H Schulze
15 ßivrAvIRestaurant zum Reichskanzler

kMM8 k Men 8 iigtgZ l 1 i
HaAe sche Renvbahn Merseburgerftratze LK A

Den Besuchern des Rmnens gebe ich bekannt daß auch diesmal
die so beliebten

paar 30 Pf zum Bcrkaui aelannen
HH ZtistssZ
Hoslieserc nt

wieder billiger
geworden

Die eckten Flaschen sind mit dem Namen I Zacherl ver
liehen und kosten von nun ab 30 H 60 1 unt 2

Diese anserwählte Specialität vernichtet mit überraschend
ster Krast n Schnelligkeit alles Ungeziefer in Wohnungen
Küchen und Hotels in Möbeln und Meidern sowie auf
unseren Hausthieren in Ställen auf Pflanzen in Glas
häusern und Gärten Was in losem Papier ausgewogen

wird ist niemals eine Zacherl Sveeialität
In Halle a S bei Hrn Joh Büdefeldt

Ernst Jeuhsch
G Kaiser
Gebrüder Keller
P Levichardt
M W Raueudorf
H U Schsidelwitz
A Stei bach
Germ Stitz
G R Wstzel
Ad Hoeue
Gruft John
Mlbert Schlüter s Nachf
sGearg Über
G Oswald
Ed Beyer
A FZeichardt juu

Dtlgrmälde Verstelyernng
Wegen Abreise von hier um Rückfracht zu ersparen

versteigere ich

MM Wsz smiiil j Z I I Wr stiicis
PoWrsche No K

GemäZde in f f Nahmen
gegen jedes annehmbare Gebot

Ich lade zu imm l yien Vkrstngtrur c Kenner Liebhaber und
Wiedervnkäuier freundlichst ein

F KsZiZKI etd
aus Wad KissinKen

hervorragendste deutsche eugl u franz Fabrikate

H Zvr ikt i
iu vsrsLdieclellstsn Dessins

F

XöniAl Läelis Ilokliskersnt

empfiehlt

Große Ulrichstrahe SV

Volmar I Uor1o
Ziehung am 7 10 Juni 1890
Loose s I Mk in der Expedition

dieses Blattes

Direction
Nur noch bis S1 Mai

Gymnastiker ans der Flaschen
lyramide und auf d r p rsiichen Lyra

SaloN Equilit rist

Herr undMi
mit ihrem Piccolocheater

Rll ÄeUz und Ni
Ack

Excentri che Duettisten und
Grotesktänzer

Herr ILi i rÄ
Salon Humonst u Charakteristiker

Gesangs Soubrette
kkvrtt

Jlliisiont t
Der in Eisen gefesselte und

verschwundene Mann
Sensationsnummer

de Tnrkischen Tabak Regie

Ki S gr Wrichftratze

der Vorst 8 Uhr Ende 11M

Sauerkohl
empfiehlt M

Täglich frisch gestochenen
Spargel frischen Erfurter
Blumenkohl,gr Gurken juugeS
Gemüse Kohlrabi Carotten
Schooteu gr Bohnen neue
WZ altaer Kartoffeln empfiehlt

1
Markt I Rathhaus mtter der
M r im Keller

Sehr schöne Speise
Kartoffeln gut kochende
Hnlsenfrüchte empfiehlt

Markt k
Maihhaus im KeAsr

Wtkrii
w esie von d r G ms kommen mit
den ganzen Daunen habe ich ab
tugeben und versende Postpackete

s Pfd Netto Mk 1,4
per Pfnnd

gegen Nachnahme oder vorherige
Einsendung des Betrages Für
klare Waare garantire und nehme
was nicht gefällt zurück

WIer
Stolp i Pomm

Neue Sendung direkter Import von Tükk Eigaretten und Ta
baken soeben eingetroffen Die Tabake verlause ich in Packeten und

ausgewogen Hochachtend i
1 Ms 8 k i lickt OsWekvsli Mnii

v Ar Gegründet I84Z SvtailJnh Otto MA rs Große Ulrichstraße 57
empfiehlt

den geehrten Herrschaften seine vorzüglichst eingemachten
LtAzH M ohne jede chemische Beimischung deshalb

R M der Gesundheit Mrägl zum billigste Einkauf
Zsz v Kprit

Preislisten Post und kostenfrei

8e nitM ckei
impft Mittags 3 Uhr

N MOZsAZZLRZ My
prakt Zahn Arzt

Vlombiren Zahnziehen mit
Lachgas künstl Gebisse Re
gnliren schiefstehender Zähne

e SV KISprechst 9 Uhr Vorm bis 5 Uhr
Nachmittags

Domkirchenchor
Freitag Abend 8 Uhr Ucbungs

stunde Um vollzähliges Erscheinen
wird gebeten

Der Vorstand

Verlas nd Druck von R Ntetschmann in Halle
Srvedltilm deS Soll TaseblawS Große Michstraß 13 aeöflvet don 7 Uhr Morgen M Sr Nbmds

Für den JnserateatheU verantwortlich
Curt Ntetschmaun tu Halls

Hierzu t Beklage

SmtW 1 In RchR Hl RMliMchrm aufdtrHa itschen Rennbahn
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